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29. Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung am 02.05.2024

Frage Nr.: 2407
=============

Stadtv. Serke - CDU -

Bauarbeiten am Bahnhof Höchst I

Plötzlich und ohne Vorankündigung wurde der Betrieb der Regionalbahn 11, RB11, 
eine wichtige Verbindung von Höchst über Sossenheim und Sulzbach nach Bad 
Soden, aufgrund der Bauarbeiten für die Regionaltangente West am Bahnhof Höchst 
für 4 Jahre eingestellt. Mit dem Schienenersatzverkehr haben sich die Fahrzeiten teils 
massiv verlängert, bei den Schnellbussen werden die Menschen in Sossenheim 
außen vorgelassen. Nun wurden die Arbeiten am Bahnhof Höchst von der DB 
untersagt, doch die RB11 fährt weiterhin nicht.

Ich frage den Magistrat:

Warum wurde/wird der Betrieb der RB11 trotz Einstellung der Arbeiten in Höchst nicht 
wieder aufgenommen, und was spricht bei Wiederaufnahme der Arbeiten gegen einen
Betrieb zwischen Sossenheim und Bad Soden?

Antwort:

Die RTW Planungsgesellschaft hat mitgeteilt, dass die Arbeiten im Bahnhof Höchst 
nicht eingestellt wurden, sondern beabsichtigte Vorabmaßnahmen wegen 
unvollständiger Unterlagen teilweise nicht begonnen werden konnten. Insoweit handelt
es sich nicht um einen Baustopp. In den nächsten Wochen finden weitere vorlaufende 
Maßnahmen wie Kampfmittelsondierung, Kabelsondierung etc. statt. Insoweit muss 
die Sperrung der RB11 aufrecht erhalten bleiben.

Nach Auskunft der RTW GmbH ist ein Teilbetrieb der Bahn zwischen Bad Soden und 
Sossenheim aus signal- und schaltungstechnischen Gründen nicht möglich. 
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